
 
 
 
Workshop 3: Quo vadis Österreich – der Schlüssel zu Life Sciences  
 
Im Regierungsprogramm hat sich die Bundesregierung zur Erarbeitung einer Life-Sciences-Strategie 
für den Pharma- und Gesundheitsstandort bekannt. Parallel dazu wurden Life Sciences und 
Biotechnologie als Schlüsselfaktoren in der österreichischen Industriestrategie verankert. 
Gleichzeitig zeigen aktuelle Entwicklungen wie das „Most Favoured Nation“-Prinzip der USA, 
belastete Gesundheitsbudgets und ein deutlicher Rückgang klinischer Studien, dass Österreich als 
Forschungs- und Innovationsstandort unter Druck steht. Die Differenz zwischen standortpolitischen 
Zielen und der tatsächlichen Umsetzung im Gesundheitssystem bleibt ein Spannungsfeld. 
 
Dieser Workshop beleuchtet, wie Österreich sein Potenzial als Life-Sciences-Standort besser 
ausschöpfen und den Weg zu einer abgestimmten Strategie aktiv gestalten kann. Im Fokus stehen 
die Stärkung des Forschungs- und Entwicklungsstandorts, der frühzeitige Zugang zu medizinischen 
Innovationen, die Nutzung von Gesundheitsdaten und Real World Evidence sowie eine nachhaltige 
Finanzierung innovativer Therapien. Gemeinsam wird erarbeitet, welche strategischen Bausteine es 
braucht, um Life Sciences als Schlüsselsektor zu verankern und konkrete Umsetzungsschritte 
einzuleiten. 
 
Folgende Leitfragen sollen bearbeitet werden: 

• Was braucht es, um über bestehende Absichtserklärungen zu Life Science als 
Schlüsselsektor hinauszukommen und tatsächlich Wirkung zu entfalten? 

• Wie kann Österreich als Standort für klinische Forschung wieder attraktiver werden?  
• Welche Rolle spielen Gesundheitsdaten und deren Sekundärnutzung für die 

Weiterentwicklung des Standorts? 
• Wie können wir nachhaltig den Zugang zu einer qualitativ hochwertigen Versorgung für alle 

Patient:innen gewährleisten? 
• Wie können wir die Arzneimittelproduktion in Österreich stärken und die 

Versorgungssicherheit langfristig gewährleisten? 
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